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"Greifen Sie ruhig zu, es ist genug da!" 

 
Bereitstellung eines normierten Wortschatzes im Kontext von 

Bibliotheken und ihrer elektronischen Umgebung 



 .  
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… Warum? 

Der Einsatz von modernen Rechercheinstrumenten wie z.B. 

Discoverysystemen verhält sich in dieser Umgebung wie 

Die Bereitstellung von Informationsressourcen in der 

elektronischen Umgebung von Bibliotheken birgt eine 

Heterogenitität auf technischer, struktureller und semantischer 

Ebene. 

Das gezielte Auffinden von relevanten Inhalten bezüglich der geistigen 

Fragestellung ist aufgrund des rudimentären Anteils an sacherschließenden 

Informationen erschwert. 

 der Käse zum Loch 

Je mehr Käse, desto mehr Löcher. 

Je mehr Löcher, desto weniger Käse. 

Also je mehr Käse, desto weniger Käse.  
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Die Unterstützung einer inhaltlichen Recherche mithilfe dieser Metadaten 

besitzt Grenzen:  

• Der Mehrwert endet dort, wo bibliothekarische Daten aufhören 

• Die originäre Aufgabe dieser Metadaten ist das Zusammenführen 

• Die Form und der Inhalt dieser Metadaten existieren durch das Medium 

Gibt es doch schon! 

GND 

 RVK 

DDC, BK 

• als Facette in der Trefferliste, Browserfenster, thematisches 
Vorauswahlangebot, Tagcloud … 

• sichtbar auf der ersten Trefferebene, als Navigationshilfe 
häufig beim Einzeltreffer verortet 

• teils rückbezügliche Funktionalitäten zum Suchsystem 



 .  
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…gibt es aber schon länger:  

Fachlich relevante Thesauri können mithilfe von Open 

Source Tools modelliert und so in die elektronische 

Umgebung von Bibliotheken integriert werden. 
 

opensource.org “ 

Der Inhalt der stabilen Fruchtkörper [des 

Leberwurstbaumes] ist für Menschen 

prinzipiell genießbar, wird jedoch selten 

genutzt. Er wird als weniger schmackhaft 

angesehen […] 
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Leberwurstbaum&oldid=130396457 

DIN 1463 (1987) und in Zukunft möglich:  

„Ein Thesaurus im Bereich Information und 

Dokumentation ist eine geordnete 

Zusammenstellungvon Begriffen und ihren 

(vorwiegend natürlichsprachigen) Bezeichnungen, 

die in einem Dokumentationsgebiet zum 

indexieren, Speichern und Wiederauffinden dient.“  

„ 
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 … zumindest an der TH Wildau (Land Brandenburg) 

 

• z.B. Telematik, Logistik… 20 verschiedene 
Studiengänge  

• lokal ca. 120.000 DS 
Verbundkatalog 

 B3Kat  

• Albert-Familie des KOBV 

• über 6 Mio. Items 

Bibliotheks- 
Suchmaschine 

 WILBERT  

Einrichtung 
einer 

Software-
umgebung 

Inhaltliche 
Erarbeitung 

des 
Wortschatzes 

Einbindung in 
WILBERT 

Als Desiderat der Forschung und Lehre an der TH Wildau wird ein Thesaurus 

für die Fachgebiete Logistik und Informatik aufgebaut, gepflegt und in die 

lokale Rechercheumgebung integriert. 

Datenquellen in WILBERT (Bildquelle KOBV) 

  

Die Thesauruskonzeption 

berücksichtigt:  
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• Card Sorting  

 

• Terminologieextraktion 

 Diesem Bedarf entsprechend werden folgende Open Source Tools eingesetzt:  

 

• Visualisierung 
• Kommunikationsumgebung  

• Vokabularmanagement 

• Dokumentation MUST SHOULD 

WON‘T COULD 

SKOS Play ! 

• Morshed et al.(2012): Machine Learning based Vocabulary Management Tool Assessment for the Linked Open Data.   - 

In: International Journal of Computer Applications 60 (2012) 9, S. 51 -58. 

• Schmitz (2001): Systeme zur Terminologieverwaltung.- In: Technische Kommunikation 2 (2001), S. 34 -39. 

Auswahl-
kriterien 

nach: 

Einrichtung einer Softwareumgebung für den Thesaurus 
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Als Ergebnis liegt ein normiertes und kontrolliertes Vokabular 

vor, bereit zur Einarbeitung in:  
 

Die inhaltliche Erarbeitung des Thesaurus 

• InfoTerm - International Information Centre for Terminology (www.infoterm.info) 

• RaDT - Rat für Deutschsprachige Terminologie (www.radt.org)  

• DTT - Deutscher Terminologie Tag e.V. (http://www.iim.fh-koeln.de/dtt/) 

• Basel Register of Thesauri, Ontologies & Classifications – Nachweis vorhandender Thesauri (http://www.bartoc.org) 

Rat 
und 
Tat 

•Quellenlage sichten 

•Quellen priorisieren  

•Katalogdaten 
auswerten 

•Richtlinien erarbeiten (Standards) 

•Wortformen bearbeiten 

•Vokabular strukturieren: 
•Deskriptor / Nichtdeskriptor?  

•Relationen zwischen Deskriptoren!  

•Deskriptoren ausformulieren  

Wortgutbearbeitung 

•Rückkopplung Community 

•Wortgutsitzung  

•Kanditatenvokabular 

Wortgutpflege 

Wortgutsammlung 
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Internes Management des Thesaurus 



• Detailansicht jedes Treffers  

• Ober- und Unterbegriffe 
werden angezeigt 

• Deskriptoren direkt in „simple 
search“ 
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WILBERT-Szenario 1: Suche im Thesaurus    

• Anfrage des gesamten 
Thesaurusvokabulars 
(Synonyme, Schreibvarianten) 

Auffinden 

Anzeige 

Übernahme 

Anforderungen 



• Hypertextfunktionalität  

• Beim Anklicken wird das 

Modalfenster geöffnet  

• Modalfenster:  

• Ober- und Unterbegriffe 

• Definition 

Baum: In die  

• Baum: Thesaurusstruktur 

Lupe: Deskriptor in „simple 

search“ 
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Anforderungen 

Auffinden 

Anzeige 

Übernahme 

WILBERT-Szenario 2: Modalfenster nach der Suche  
   



• Deskriptoren direkt in „simple 
search“ 
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WILBERT-Szenario 3: Thesaurus-Browsing    

• Anzeige der Top Terms 

• Anzahl der Treffer hinter jedem 

Deskriptor 

• Klick auf das "+" : 

• Die darunterliegende Ebene 

wird angezeigt 

• Der Nutzer kann durch alle 

Hierarchieebenen navigieren 

Anforderungen 

Auffinden 

Anzeige 

Übernahme 



 103. Bibliothekartag Bremen | 05.06.2014 | Petra Keidel | Friederike Borchert | "Greifen Sie ruhig zu, es ist genug da!" 

Die Bereitstellung und Integration eines normierten Wortschatzes im digitalen Bibliothekskontext  

Erweiterung des Begriffsraums  

mittels Linked Open Data 
Bereitstellung als Download 

Ausblick 
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Einladung 

Gerne stellen wir 

Ihnen unsere 

wikibasierte 

Dokumentation zur 

Verfügung. 
 

petra.keidel@th-wildau.de 

friederike.borchert@th-

wildau.de  

 

+ 49 3375 508-544 
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Izurück inhaltliche Erarbeitung  

 

 Auszug aus der Dokumentation zum Thesaurusaufbau (WIKI) 


